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(Nr. 14026). Geſetz über Neuernennung der Beiſitzer bei den Pachteinigungsämtern. Vom 11. No⸗ 
vember 1933. 


Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz beſchloſſen: 
8 1. 

() Die Beiſitzer bei den Pachteinigungsämtern, auch diejenigen bei den Berufungskammern, 
ſind unter Anwendung der Vorſchriften der Preußiſchen Pachtſchutzordnung vom 19. September 
1927 (Geſetzſamml. S. 177) in der Faſſung der Verordnung vom 23. Auguſt 1932 (Geſetzſamml. 
S. 293) unverzüglich neu zu ernennen. 0 

(2) Die Amtszeit der derzeitigen Beiſitzer bei den Pachteinigungsämtern und den Berufungs⸗ 
kammern endet zwei Wochen nach Eingang der vom Oberpräſidenten vollzogenen neuen Beiſitzer⸗ 
liſten; mit dieſem Zeitpunkte werden die bisher bei den Pachteinigungsämtern und den Land⸗ 
gerichten geführten Liſten ungültig. 

8 2. 
Dieſes Geſetz tritt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft. 


Berlin, den 11. November 1933. 
Siegel) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Göring. Darr 6. 
Das vorſtehende, vom Preußiſchen Staatsminiſterium beſchloſſene Geſetz wird hiermit 
verkündet. 
Berlin, den 11. November 1933. 
Für den Reichskanzler: Mm 
Der Preußiſche Miniſterpräſident. „Mm u 
. 2: GA 11 


Göring. 


(Nr. 14027.) Geſetz zur Vereinfachung und Verbilligung der Verwaltung landschaftlicher (ritterſchaft⸗ 
gez licher) Kreditinſtitute. Vom 12. November 1933, - 


Das Staatsminiſterium hat das folgende Geſetz beſchloſſen: 


Artikel J. 
§ 1. N 
Die Schleſiſchen Fürſtentumslandſchaften und die Bezirke der Pommerſchen Landſchaft 
werden als ſelbſtändige Korporationen des öffentlichen Rechtes aufgehoben. Den Zeitpunkt der 
Aufhebung beſtimmen der Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten und der Miniſter 
für Wirtſchaft und Arbeit. - 
8 2. 

0) Das Vermögen der Schleſiſchen Fürſtentumslandſchaften geht mit der Aufhebung auf 
die Schleſiſche Landſchaft, das Vermögen der Bezirke der Pommerſchen Landſchaft geht mit der 
Aufhebung auf die Pommerſche Landſchaft über. 
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(2) Die Aufgaben der Schleſiſchen Fürſtentumskollegien gehen auf die Schleſiſche General⸗ 
landſchaftsdirektion, diejenigen der Bezirksdirektionen der Pommerſchen Landſchaft auf die 
Pommerſche Generallandſchaftsdirektion über. 

83. 

Die Errichtung und Unterhaltung von Zweigniederlaſſungen (Geſchäftsſtellen) innerhalb 
des Geſchäftsbereichs der Schleſiſchen Landſchaft und der Pommerſchen Landſchaft bedarf der 
Genehmigung des Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten und des Miniſters für 
Wirtſchaft und Arbeit. i 

8 4. 

Die zur Durchführung notwendigen Anordnungen trifft die Generallandſchaftsdirektion mit 
Zuſtimmung des Miniſters für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten und des Miniſters für 
Wirtſchaft und Arbeit. Bis zur Neuordnung der Engeren Ausſchüſſe bleiben deren bisherige 
Mitglieder im Amte. 8 

Artikel II. 
Zur Durchführung der Reorganiſation der landſchaftlichen (ritterſchaftlichen) Kreditinſtitute 


beſchließen. Die Beſchlüſſe bedürfen der Genehmigung des Preußiſchen Staatsminiſteriums. 
Der Miniſter für Landwirtſchaft, Domänen und Forſten und der Miniſter für Wirtſchaft 
und Arbeit beſtimmen, wann dieſe Vorſchrift außer Kraft tritt. 
Artikel II. 
Dieſes Geſetz tritt mit dem auf die Verkündung folgenden Tage in Kraft. 


Berlin, den 12. November 1933. 


(Siegel.) Das Preußiſche Staatsminiſterium. 
Göring. Schmitt 


zugleich für den Miniſter für 
Landwirtſchaft, Domänen und Forſten. 


Das vorſtehende, vom Preußiſchen Staatsminiſterium beſchloſſene Geſetz wird hiermit 
verkündet. 5 
Berlin, den 12. November 1933. 
Für den Reichskanzler: 
Der Preußiſche Miniſterpräſident. 


Göring. 


Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) find bekanntgemacht: 
1. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 20. Juni 1933 
über die Anderung der Genehmigungsurkunde der Zſchipkau-Finſterwalder Eiſenbahn⸗ 
geſellſchaft vom 16. Dezember 1885 
durch die Amtsblätter der Regierung in Frankfurt (Oder) Nr. 44 S. 267, ausgegeben am 28. Ok⸗ 
tober 1933, und der Regierung in Merſeburg Nr. 42 S. 172, ausgegeben am 21. Oktober 1933; 


2. der Erlaß des Preußiſchen Staatsminiſteriums vom 5. Oktober 1933 
über die Verleihung des Enteignungsrechts an die Kleinbahn Aktiengeſellſchaft Granſee⸗ 
Neuglobſow in Berlin für die Herſtellung und den Betrieb einer nebenbahnähnlichen 
Kleinbahn vom Reichsbahnhof Granſee nach Neuglobſow mit Abzweigung von Schulzen⸗ 
dorf nach Lindow = = 
durch das Amtsblatt der Regierung in Potsdam Nr. 50 S. 299, ausgegeben am 4. November 1933. 
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